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Gliederung des Hauptteiles III" Pall Rot " 


E ee 


der Planstudie 1938 . 


Vorbemerkungen 
Teil A Allgemeine Grundlagen für den Kampf im "Fall Rot" 
B Luftangriff gegen Westen 


Weisungen für den Aufmarsch und ersten Binsatz 
der Luftverteidigungskräfte im " Fall Rot " 


eisungen für den Nachrichtenverbindungsdienst 
im " Fall Rot " 


In " Fall Rot " zum Heere tretende Verbände der 
Iw.Gr. 3 und vom Heere belegte Flugplätze Im 
Gebiet der Lw. Gr. 3 

Weisungen für die Versorgung 


Weisungen für die Vorbercitnng der Märsche und 
Eisenbahntransporte 


Stichwortverzeichnis und Durchgabeverfahren 


Termine 


Versorgung mit Zielunterlagen und Karten 


Anlase Erster Einsatz der Flughafenbetr.Kompanien 


Französische Luftwaffe: Aufmarschräune , 


Bodenorganisation, Versorgungsanlagen 
Französische Aufmarschbahnen: Störungsziele 


Französische Aufmarschbahnen: günstige Trenn- 


strecken auf freier Strecke 


Vorädringliche Kraft- und Umspannwerke, Olraffine- 
rien, Öllager, Ausscl 


o2. Zus 
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all Rot " ,"Luftverteidigung Rot " 
Gr. 3 - Fernsprechverbindungen 
(Ludwigsnetz ) 
Gr. 3 = Fernschreibverbindungen 
(Ludwigsnetz ) 
Iw. Gr. 5 -— Ferntastverbindungen 
( Ludwigsnetz ) 


Übersichtskarte der Führungs- und Befehls- 
netze : Funkverbindungen 


Flugsicherung und Punknavigation 


Bodenständiges Flugmeldenetz und Einsatz 
der Rlugmeldekompanien inc Iw. Gr. 3 
einschl. Tirol und Vorarlberg mit Beilage 


v Ortsnummernverzeichnis " 
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1%) Unter Berücksichtigung der im Hauptteil I, 
Abschnitt B I, Ziffer 5 gegebenen Einschränkungen haben die 
Verbände zur Vertiefung der Vorbereitungen für den "Fall Rot" 
einzelnen Gefechtsübungen und Geländebesprechungen diesen 
Einsatzfall entsprechende Aufraben zu Grunde zu legen . 

2.) Die Offiziere der Angriffsverbinde und der 
Aufkl.StaffelnF müssen die in Frage kommenden ersten Ziele 
kennen und sich ausserden über sämtliche für die Luftwaffe 
in Betracht kommenden Ziele innerhalb der Kanpfräume unter- 


| 


richten . 


3.) Notwendige Erkundungen in der Luftvertei- 
digung sind an die Truppe als Einzelerkundungsaufträge für 
behandeln. Die Truppe darf den Aufträgen kein Bild über 
den gep anten Geamtaufmarsch entnehmen können . 


die Iuftschutzobjektkartei zu geben und als 8.Kdos. zu 
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Chefsache vom 2.6.38 


Planstudie 1958-Hauptteil III 
" Fall Rot " e 


38 Ausfertigungen 
Nb ‚Ausfertigung. 


im Fall Rot 


Militärpolitische Luge : 


Kriegs serölfnung : 
Droht ein krieg 
so ist zu erwarten, dass 
durch Frankreich erfolgt 


kën. 


Frankreich wird 
a) entweder im Verlauf de 
zwischen Reich und Tsche lo 
b) die Feindseligkeiten gleichzei 
slowäkei eröffnen. 
c) Dass Frankreich den Kar 
slowakei sich zunächst 


nicht wahrscheinlich 


Anzunenmen 
Sw nt Ceen 


Kriegserklärun,, 
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"ét 
Mit dem Eintritt Englands Ze gen 


Einsatz. englischer Luftstreitkräfte, re u 
Festland aus, ttuss gerechnet werden s Ke en ae - Kb 


AN 


Die Beteiligung Belgiens ist east ` be, Sa 

Die Achtung einer etwaigen belgisohen Newtri..itit 
durch Frankreich wie Englund ist fraglich. Ra d'or 

Dass Frankreich die Neutralität Luxenburge achtet, 
ist unwahrscheinlich. + 

Das Überfliegen Aë u, belgischen Gebiet 
durch deutsche Verbände darf erst uuf besonderen Befehl des 
Ob.d.L. erfolgen . ; 


a 


Französische Kräfte und Aufmarsch ; 


Die aktive französische Fliegertruppe ist der 
deutschen "zahlenmässig und materiell etwa ebenbürtig , 
ausbildungsmäßig und an fliegerischem Geist unterlegen. 

Sie verfügt aber über beträchtliche materielle 
und personelle Reserven. 


Die Kumpffliegerkräfte werden sich auf eine im im 


Frieden nicht belegte und für t den Krieg ‚vorbereitete Boden- 
organisation stützen . 

Die in Mittel- und Südfrankreich untergebrachten 
Verbände werden wahrscheinlich kurz vor dem ersten Einsatz, 
die grenznuhen Kampffliegerverbände spätestens nuch dem 
ersten Feindflug in Einsatzhäfen verlegt werden, um sich den 
deutschen Angrifien zu entziehen. 


Voraussichtliche Aufmarschréume s 


Für Aufklärer( etwa 400 )und Kampffliegerverbände 
( etwa 1 Fi.Div. zu 350-400 Flugzeugen ),die für Zusammen- 
arbeit mit dem französischen Feldheer vorgesehen sind 
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(Hauptteil III,Teil A) 
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11.) Absicht des Kommandicrenden Generals und 
T'geet R 


Sefehlshabers der Lw.Gruppe 


a) Kamprraum: 


(Orte zu Lw.Gr.3) Korbach(25 km nordwestlich Bad Wil- 
dungen) = Honnef a.Rhéin -Treffpunkt der belgisch- 
luxemburgischen Grenze = Lauf der belgisah - luxembur= 
gischen und franzdsisch-belgischen Grenze bis zum Meere 
Luxemburgisches Gebiet darf jedoch erst auf aus- 
drücklichen Befehl des Ob.d.L. überflogen werden. 


Deutsche Grenze gegen Italien - Schweizer Grenze. 


renze zwischen Luftgau VI und XII - deutsch-belgische 
enze bis zur Eisenbahn Gcrolstein - St.Vith,r 
St.Quentin - Amiens - Abbéville(Orte für Lw.Gr.2). 
Über Likraftreten dieser Trennungslinie ergeht 
Sonderbefehl. 


Links: Deutsche Grenze gegen Italien - Schweizer Grenze, 


Das nördlich der Trennungslinie liegende noräfran- 
zösische Gebiet tritt zum Kampfraum der Luftwaffen- 
gruppe 2, 


Aufnahme der Kampfführung(einschl. Aufklärung, ausge- 


nommen Fühlunghalter an fdl, Verbänden, die überfall- 
beem e E el 

artig angegriffen haben) erfolgt erst auf das von 

Ob.d.L. zu gebende Stichwort: 


Grenzüberflug gegen Westen froi". 
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b) Absicht : 
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Gleichgültig,ob Frankreich im "Fall Grün"in 
den Krieg eintritt oder ob es gleichzeitig mit der Tschecho- 
slowakei den Krieg eröffnet, in jedem Fall wird zunächst 
die Masse der deutschen Angriffsverbände gemeinsan mit dem 
Heer den Entscheidungsschlag gegen die Tschechoslowakei 
fiihren . 

Aufgabe der Lw.Gr.3 ist es, bis zum Freiwerden 
der im Südosten eingesetzten Hauptkräfte durch fortgesetzte, 
in wechselnder Stärke und unregelmässiger Folge durchgeführte 
Angriffe und durch eine bewegliche ‚schwerpunktmässig zusam- 
mengehaltene Luftverteidigung zu verhindern, dass Frankreich 
in der Iuft völlige Handlungsfreiheit bekommt . Daneben 
kann es ausnahmsweise erforderlich sein, die Heeresgruppe 
West im zusammengefassten Einsatz an bedrohten Frontstellen 
oder durch Angriffe gegen den französischen Heeresaufmarsch, 
die Aufmarschbahnen und den Nachschub zu entlasten e 

Der Einsatz von Fallschirnzerst( 
von Fall zu Fall vom Ob.d.L. unterstellt werden, ist vor- 
gesehen zur Zerstärung geeigneter Ziele, gegen die Bomben- 


angriffe keinen entscheidenden Erfolg versprechen . 


Durch Scheinbetrieb auf möglichst vielen 
Friedensfliegerhorsten und dem Feinde bekannten sonstigen 
Flugplätzen, Anlage neuer Scheinflughäfen und weitrdumige 
Verteilung der eigenen Kampfkräfte in kleinen Einheiten 
sollen starke Kampfkrifte vorgetäuscht und die feindlicne 


Kampfführung zersplittert werden . 
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Späterer Zeitabschnitt : 


pn im Verlauf der Operationen stärkere 


Kräfte unterste 


rbände 


zu zerschlagen 


Daneben werden vorbereitet ` 


Angriffe gegen die für 
industrie um und in Paris unentbel 
Elektrizitäts- und Umspannwerke 
(nähere Bezeichnung der wichtigsten 


erster Li} u zerstörenden Werke seAnlage 


gegen die französische Betriebsstoffversc 
in erster Linie die Raffinerien u. Öllag 


(die wichtigsten Anlageı 
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Vorbereitende Massnahmen für den Einsatz von weiteren 
Ts nn ET CA GA A EE 


ia Südosten freiwerdenden Luftangriffskräften gegen Westen, 


a) Mit Fortschreiten des Unternehmens gegen die 
Tschcchoslowakci werden im Südosten freiwerdende 
Luftangriffskräfte im " Fall Rot " nach Westen 
verlegt und 


möglichst schlagartig gesen Frankreich eingesetzt. 


Je nach Entwicklung der Lage im Südosten kann Zu- 
füh. ung von Verstärkungen nach Westen bereits 


wenige Tage nach Beginn des "Falles Rot" möglich sein; 


Die Stärke dieser Kräfte lässt sich nicht genau 
vorausbcestimmen, doch kann bis zu etwa folgenden 
Höchststärken gerechnet werden ( zusätzlich zu den von 
K.G.d.Iw.Gr, 3 gegen Westen bereits eingesetzten 


Kräften Is Ge 
ër," V r 
5 1 aaen Mamma mit durchschnittlich 


jc 2 K.Geschwadern , 1 Stz.K.Gruppe und 


1 Aufkl. Staffel bis Gruppe (F) . 


(Gesamt-Kräfte dann etwa bis zu 30 K.-u.Stz.Kpf.Gruppen). 


Kampfzicle dcs K.G.d.iw. Gr. 3 


nach Zuführung von Verstärkungen siche Teil A 
ziffer 11.). 








Iw.Gruppenkommando 3 Az.Plst.38/Ia op 38 Ausfertigungen 


Nr.450/58 &.Kdos.Chefsache vom 2.6.38. M.sustertigung. 


Geheime liommandosache! 


Planstudie 1938 


wens COD I “Fal i Rot” 


a 


15.7.1938: Abschlussmeldung üher die in Planstudie 1938 Haupt- 
teil III Für "Fall Rot" befohlenen Vorbereitungen 
gemäss Ziffer 2 des Anschreibens der Verfüguug 
Iw.Gruppenkommando 3 Az.Plst.38/Ia op Nr.450/38 
&+Kdos.Chefsache vom 2.6.1958 betr. Planstudie 1936. 


Änderungen des Einsatzes der Luftverteidigungskräfte 
gemäss Teil C Ziffer 16 a, 


Vorlage der Marschbefehle gemäss Teil C Ziffer 
16 e und f, 


Vollzugsmeldung über Ausgabe der Einsatzbefehle 
gemäss Teil C Ziffer 16 e und f 


durch die Luftgaukommandos. 
1.8.1938 Meldung über Ausweichfvldilugplitze gemäss Teil E 


1.11.1938 Ziffer 8 durch dic Luftgaukommandos VII, XII und 
1.3.1939 XIII. 
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